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Herren Kreisliga

ESV 1927 e.V. Ronshausen II : TTC Röhrigshof 1960 
Sonntag, 29.01.2023, 11:00 Uhr

ESV 1927 e.V. Ronshausen II und TTC Röhrigshof 1960 teilen 
sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga entführten die Gäste des TTC
Röhrigshof 1960 in ihrem 11. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim
ESV 1927 e.V. Ronshausen II. Wie knapp es im Punktspiel am Sonntag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 32:34. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Kipke / Meisinger. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom ESV 1927 e.V. Ronshausen II um die Nummer 1 Mario
Steinhäuser nun 10 Pluspunkte in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Den Sieg von Richter / Hohmann konnten Lüdtke
/ Heinzerling im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Lange
dagegenhalten konnten am Nachbartisch Steinhaus / Fischer beim 2:3 gegen Kipke / Meisinger. Das
Spiel verloren Steinhaus / Fischer dennoch im 5. Satz. Einen Sieg verpassten im Anschluss Grasso /
Ziegenbein beim 7:11, 8:11, 11:7, 5:11 gegen Diehl / Klimesch. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen Mario
Steinhäuser und Frank Meisinger endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Dirk Lüdtke letztlich parat, um Sven Kipke final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 4:11, 7:11. Da war final wirklich nichts zu holen.
Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. André Fischer wehrte eine 1:0 Satzführung von Lars Hohmann ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Ohne Satzgewinn für Yannik Heinzerling verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Elmar Richter. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nur einen Satz verlor indessen Ulisse Grasso beim 11:7, 5:11, 11:
6, 11:9 gegen Rudolf Klimesch und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Einzel
zwischen Maik Ziegenbein und Carsten Diehl endete dagegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Es dauerte eine Weile, bis Mario Steinhäuser den Fünf-Satz-Sieg gegen Sven Kipke
unter Dach und Fach hatte. Einen Erfolg verpasste danach Dirk Lüdtke indes bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Frank Meisinger und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen
war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Bemerkenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. André Fischer gelang es,
Elmar Richter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Probleme zu Beginn des Spiels musste Yannik
Heinzerling zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Beim Sieg von Ulisse Grasso
gegen Carsten Diehl konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Maik
Ziegenbein bei seinem 3:2 gegen Rudolf Klimesch zu verrichten. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. In toller Verfassung präsentierten sich Lüdtke
/ Heinzerling im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Kipke / Meisinger. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der ESV 1927 e.V. Ronshausen II nun ein Punktekonto von 10:10
Punkten auf, während der TTC Röhrigshof 1960 vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen
die SG Beenhausen ansteht, 20:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV 1927 e.V.
Ronshausen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.02.2023 gegen den TTC Landeck.

 Statistik:
 ESV 1927 e.V. Ronshausen II

Doppel: Lüdtke / Heinzerling 0:2, Steinhäuser / Fischer 0:1, Grasso / Ziegenbein 0:1 
Einzel: M. Steinhäuser 2:0, D. Lüdtke 0:2, A. Fischer 2:0, Y. Heinzerling 1:1, U. Grasso 2:0, M.
Ziegenbein 1:1 

 TTC Röhrigshof 1960
Doppel: Kipke / Meisinger 2:0, Richter / Hohmann 1:0, Diehl / Klimesch 1:0 
Einzel: S. Kipke 1:1, F. Meisinger 1:1, E. Richter 1:1, L. Hohmann 0:2, C. Diehl 1:1, R. Klimesch 0:2


